




Sehr geehrte Freunde,

ich schreibe Ihnen im Namen unserer Lehrer und Kinder, die unser Zentrum 
besuchen.
In unserem Zentrum werden Kinder mit besonderen Lernbedürfnissen und mit 
starken gesundheitlichen Einschränkungen betreut, die eine intensive Betreuung 
benötigen.

Unser Ziel ist die positiven Eigenschaften jedes Kindes so zu fördern und zu fordern, 
dass sie ihr Leben selbst meistern können und die Möglichkeiten bekommen einen 
eigenen Platz in der Gesellschaft zu finden.

Wir sind ständig auf der Suche nach neuen effektiven Methoden um schwere 
Rehabilitationsprozesse zu verbessern, zu optimieren und im Sinne der Kinder weiter 
zu entwickeln.

Unsere Schule befindet sich in einer schönen Umgebung in der Siedlung 
Bryukhovychi der Stadt Lviv, in der Nähe eines Waldes und Seen. Diese Lage 
ermöglicht uns zahlreiche Therapieansätze, wie Animo-/Kanis-Therapie (tiergestützte 
Therapien), Art-Therapie und Blumenzucht sowie Sommer-Ferienlager für die 
Familien der Kinder mit besonderen Bedürfnissen anzubieten. Dieses Angebot wurde 
neulich durch Ipo-Therapie (Pferdegestützte Therapie) erweitert.

Die Zahl der Kinder die unser Angebot in Anspruch nehmen steigt jedes Jahr. Derzeit 
lernen bei uns 210 Kinder im Alter von drei bis neunzehn Jahre, davon 142 Kinder 
mit Behinderung, in unterschiedlichen Abteilungen. Auf Grund des Krieges findet der 
Unterricht derzeit im Onlineformat statt. Seit dem 18 März 2022 haben wir zusätzlich 
74 Menschen aufgenommen, die aus den Kriegsgebieten in der Ukraine evakuiert 
wurden, darunter 58 Kinder aus Mykolajiv Gebiet. Diese Kinder kommen aus vier 
Weisenheimen und für die wird es auch nach dem Krieg nicht möglich sein in die 
Einrichtungen zurückzukehren. All diese Kinder haben gesundheitliche Probleme. 46 
Kinder aus dieser Gruppe haben auch Kognitive/Intellektuelle-Einschränkungen 
verschiedener Schweregrade und 9 Kinder mit Behinderung. Für die alle evakuierten 
Kinder haben wir vor Ort Unterricht organisiert. Da wir nur zwei Schlafsäle hatten, 
haben wir Klassenräume in Schlafsäle umgebaut, damit wir allen 74 Menschen 
Schlafmöglichkeit bieten könnten. 

Wir haben einen großen Traum: wir wollen noch ein Schulgebäude errichten, da wir 
mit jedem Jahr immer mehr Anfragen für ein Lernplatz für Kinder mit Behinderungen 
erhalten. Wir haben kein Platz mehr zum Lernen. Wir waren auf gutem Wege unsere 
Ziele zu verwirklichen, aber der Krieg hat unsre Träume ruiniert. Für dieses Projekt 
benötigen wir finanzielle Mittel. Uns ist bewusst, dass unsere Regierung derzeit 
andere Prioritäten und Herausforderungen zu meistern hat und daher unser 
Vorhaben zweitrangig behandelt wird. Aber wenn wir Gleichgesinnte finden, können 
wir unserem Traum näher kommen und Sie könnten uns dabei helfen!

(Nachfolgend sind der Name der Organisation und Bankverbindungen genannt)

Derzeit benötigen wir technische Unterstützung unserer Lehrer und Kinder: Laptops, 
interaktive Lerntafeln, Sensor-Tafeln, Laminiergeräte, Laminierfolie, Projektoren, 
Quilling Papier, Foamiran/Schaumgummi, Farbdrucker mit Scanner, Tintenpatronen  



für Farbdrucker, manuelle Fräsmaschine, Balance-Board für Bilgo Balancer und 
Übungsset, verschiedene Bastelsets (z. B. Perlen, Bügelperlen, Pailletten, Prickeln, 
Sticken), Mozaik-Sets, Spiegel für Logopädie, Magnetschleifen, Labyrinth-Bret für 
Kinder, Spiele zur Förderung der Motorik.

Außerdem benötigen wir große Mengen an langhaltbare Lebensmittel für die 
geflüchteten Kinder die bei uns auf unbestimmte Zeit zum Leben und Lernen bleiben. 

Wir würden Ihnen sehr dankbar sein, wenn Sie uns bei der Erreichung unserer Ziele 
unterstützen werden!

Mit freundlichen Grüßen 
Geschäftsführerin des St. Mykholaj Rehabilitationszentrums Natalia Tsymbalyuk


